
 

Haus 35 
 
Urkunden, Urbare 
1400 Eselschrei 
1419 Hug Zehnder 
1460 Philipp Meyer ab Friesenberg 
1465-1498 Uli Seiler 
1500 Junker Hans Tüngger 
1504 Hans zum Brunnen, 
1517-1522 Hans Ottenhuser 
1536-1540 Hans Bär 
1549 Hans Wetzel genannt Bär 
 
Bevölkerungsverzeichnisse 
1637 Hans Joggli Wetze!, Bernhard Wetzel 
1650 Hans Jakob Wetzel, Bernhard Wetzel 
1671 Bernhard Wetzel, Jakob Wetzel, Felix Wetzel, Hans Wetzel 
1682 Jakob WetzeI, Felix WetzeI, Jakob WetzeIs Sohn, Hans 
Wetze! 
 
Grundprotokolle 
1691 wird Haus in Drittel geteilt, welche bis 1896 verbleiben 
 
Hausdrittel Felix Wetzel 
1717 Heinrich Wetzel 
1741 Conrad Trüb, alt- Gesellenwirt 
1806 auf Gant Franz Koller 
1822 Johannes Hofmann 
1862 Adam Völkli 
1869 Georg Völkli 
1896 Johann Leu 
 
Hausdrittel Jakob Wetzels Erben 
1710 Diethelm Wetzel 
1730 Wachtmeister Hans Ulrich Wetzel 

1749 Regula und Elisabeth Wetzel 
1764 Caspar Widmer, Maurer 
1816 Heinrich Koller 
1829 Matthias Koller 
1850 Jakob Meyer 
1862 Caspar Morf 
1875 Sebastian Lautenschlager 
1896 Johann Leu 
 
Hausdrittel Hans Wetzel 
1710 Conrad WetzeI 
1737 Heinrich Koller, Zimmermann 
1785 Caspar Koller 
1805 Rudolf Meyer, Schuhmacher, 
1837 Jakob Meyer, Schuhmacher 
1864 Heinrich Meyer 
1896 Johann Leu 
 
Ganzes Haus 
1899 Moritz Seiffart 
1924 dessen Erben 
 
Ergänzungen 
 
Nach Einwohnerverzeichnis 1827 war hier die «Armenstube» 
1833 wohnten hier etwa 2 Dutzend Personen z.T. mit viel Elend: 
Schneider und Landjäger Matthias Koller und seinen 6 Kindern 
Witwe Regula Meyer 
Johannes Hoffmann mit 6 Kindern 
Schuster Rudolf Meyer mit 3 Töchtern 
 
Aus diesem Haus stammt ein schöner Kachelofen 
1925 an den Direktor des Landesmuseums verkauft 
jetzt als Chemineewand Limmattalstrasse 27 
Bemalte Kacheln zeigen 8 Burgen (Kunstdenkmäler Zürich Bd. 2, 
S. 487) 


